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Informationstext zur DNA
Im Zellkern eines Lebewesens befindet sich sein gesamtes Erbgut, das für die unterschiedlichen Merkmale und Eigenschaften dieses Lebewesens zuständig ist. In welcher Form liegt aber nun das Erbgut vor? 
Im Zellkern liegt das Erbgut in bestimmten Strukturen vor. Die Grundstruktur bilden die Chromosomen, die das Erbgut in zwei langen, schleifenförmigen Fäden enthalten (siehe Abbildung 1). Die beiden Fäden werden als DNA bezeichnet. Dieses Molekül ist also für die Merkmale und Eigenschaften eines Lebewesens verantwortlich. Bestimmte Bereiche auf der DNA bilden die Gene, die Orte für bestimmte Erbanlagen sind.

Die Buchstaben D N A stehen für das Molekül Desoxyribonukleinsäure. Die DNA besteht wiederum aus kleineren Einheiten, den Nucleotiden. Sie setzen sich aus einem Zucker- und einem Phosphatbaustein zusammen, der eine bestimmte Base trägt. 
Es gibt insgesamt vier Basen mit den Namen Adenin (A), Guanin (G), Cytosin (C) und Thymin (T), die an den Phosphat-Zuckerbaustein gebunden sein können. 
Hier ist zu beachten, dass die DNA wie eine gedrehte Leiter aussieht. Dabei sind die Holme der Leiter aus Phosphat-Zuckerbausteinen und die Sprossen stellen die Basen dar. Allerdings besitzt die Leiter in der Mitte immer zwei Sprossen, die genau zueinander passen. Auf unser DNA-Molekül übertragen bedeutet das, dass immer zwei bestimmte Basen zueinander gehören. So können nur Adenin und Thymin oder Cytosin und Guanin eine Sprosse bilden.

Um den Aufbau der DNA zu verstehen, musst du ein Modell aus den Materialien bauen, die dir zur Verfügung stehen und dir klar darüber werden, welche Bedeutung die einzelnen Bausteile haben.
Arbeitsaufträge
1. Schneide alle Bauteile und Begriffe zum DNA-Molekül aus (AB II.2). 
2. Benenne die Bauteile, in dem du die Begriffe zu dem jeweiligen Bauteil zuordnest.
3. Ordne alle Bauteile so an, dass vor deinen Augen das DNA-Molekül entsteht. 
4. Erkläre deinem Tischnachbarn mit Hilfe deines Modells, aus welchen Strukturen das Erbgut von Lebewesen aufgebaut ist.
5. Vervollständige den fehlenden Strangabschnitt der DNA auf dem Arbeitsblatt II.3, in dem du die passenden Bauteile ergänzt.
Abb. 1: DNA.









